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ANZEIGE

Sissach hat ein Herz für Sport
Gemeindeversammlung entscheidet sich deutlich für zweiteDreifachsporthalle. Gegner sind chancenlos.

Simon Tschopp

Wie sich Gemeindeversamm-
lungen inderDreifachsporthalle
Tannenbrunn anfühlen, haben
Sissachs Stimmberechtigte
schon zweimal erlebt. In drei
Jahren wird dem Bezirkshaupt-
ort aufdemSchularealDorfeine
zweite Sporthalle in ähnlicher
Dimension zur Verfügung ste-
hen. Dazu hat der Souverän am
Donnerstagabendmit 105gegen
45 Stimmenbei 8Enthaltungen
deutlich Jagesagt.DieDreifach-
sporthalle Dorf verschlingt
15,4 Millionen Franken.

Vorbildliche
Gesprächskultur
Die Liste der Rednerinnen und
Redner ist lang. Die Diskussion
verläuft nüchtern und sachlich.
Fundierte Voten dominieren,
von Emotionen und persönli-
chen Angriffen keine Spur. Die
Gesprächskultur ist vorbildlich.
Den notwendigen zusätzlichen
Raumbedarf stellt niemand in-
frage, auch eine Sanierung der
1938eingeweihtenTurnhalle ist
kein Thema.

Diejenigen, die dasWort er-
greifen, sindmehrheitlichgegen
dasVorhaben. Primär aus finan-
ziellen Gründen. Sissach könne
sich dieses «Prestigeprojekt»
nicht leisten.Essei zu teuer,eine
solcheHalleseibilligerzuhaben.
«Wir investieren hier in Beton,

nicht in Bildung», kritisiert ein
Versammlungsteilnehmer.
Zudem schrecken eine höhere
Verschuldung und die gemäss
FinanzplanvorgeseheneSteuer-
erhöhungab2023ab.Finanzchef
Lars Mazzucchelli entgegnet,
Sissachstehefinanziell«äusserst
solide»da, es habemehr liquide
Mittel als Schulden.

«Wir haben viele Sportanla-
gen, aber es bestehtNachholbe-
darf»,meinteinBefürworter.Ein

anderer wirft ein, Kosten spare
manamAnfangeinesBauvorha-
bens. Wenn man A sage, müsse
man auch B sagen. Der Prozess
dürfe jetzt nicht abgebrochen
werden.GemeindepräsidentPe-
terBuserbetont:«DiesesProjekt
ist für die Entwicklung von Sis-
sach wichtig und zukunftswei-
send.» Nach dem realisierten
Doppelkindergarten ist es die
zweite Etappe des dreiteiligen
Masterplans. Dessen Abschluss

soll die Erweiterung des Schul-
hausesDorf bilden.

«Wiesengrund»wardas teu-
erste der vier eingereichten
Sporthallenprojekte.Architektin
Ursula Hürzeler, Mitglied des
Juryteams, spricht von einem
«kompaktenGebäude».Dieses
tritt sanft in Erscheinung, weil
es grösstenteils im Boden ist.
Mit dem Sportplatz auf dem
Dach beansprucht es weniger
Platz.

Die bürgerlichen Parteien FDP,
Pro-Sissach und SVP haben
schon im Vorfeld der Versamm-
lungOppositionangekündigtund
nun ihre ablehnende Haltung
bekräftigt.SuzanneImholz,Vize-
präsidentinderFDPSissachund
SprecherinderBürgerlichen,sagt
gegenüber dieser Zeitung: «Wir
akzeptierendiesendemokratisch
gefälltenEntscheid.Füruns istes
einAchtungserfolg.»

Gemeinderäte
widersprechensich
Danachmuss der Gemeinderat
eine Abfuhr hinnehmen. Der
Kredit von485000Franken für
den Wettbewerb zur Erweite-
rung des Schulhauses Dorf, das
mit zwölf Millionen Franken
veranschlagtwird, geht bachab.
An dieser gemeinderätlichen
Pleite ist die Exekutive selbst
nicht ganz unschuldig.

Bei der Beratung über die
SporthallesagtGemeinderatSte-
phan Marti, die Parkplätze ge-
hörtenzurVerkehrsinfrastruktur,
dieseKostenflössen indienächs-
te Phase, die Schulhauserweite-
rung, ein. Dem widerspricht
GemeindepräsidentPeterBuser
später.DieseKostenseien inden
zwölfMillionen nicht enthalten.
Darüber ärgert sich ein Bürger,
welcher der Behörde Intranspa-
renz vorwirft. Daraufhin ent-
schuldigt sich Buser: «Das war
ein Schnellschuss.»

So wird sich die Dreifachsporthalle Dorf einst präsentieren. Visualisierung: zvg/Nicole Haefeli

Massentests in
Basler Schulen
Corona Ab Ende des Monats
wird Basel-Stadt schrittweise
mit freiwilligenMassentests an
Schulen beginnen.Dies schrieb
derKantonamgestrigenFreitag
in einerMitteilung.Diese syste-
matischen Massentests sollen
künftig regelmässig stattfinden
und eine Erweiterung zu den
punktuellenTestungen rundum
Ausbrüche an den Schulen dar-
stellen, heisst es weiter.

Seit vergangenem Montag
muss jedes schulpflichtigeKind
in Basel-Stadt einen Corona-
Schnelltest machen, wenn es
verdächtige Symptome ver-
spürt. Gegenüber dieser Rege-
lungwurde imLaufederWoche
Kritik laut, da sie vom Erzie-
hungsdepartement erst sehr
kurzfristig bekannt gegeben
worden war. Weitere Details
zum Beginn der Massentestun-
genwill dasBaslerGesundheits-
und Erziehungsdepartement
nach eigenen Angaben vorgän-
gig noch kommunizieren.

Bereits am letzten Dienstag
teiltedasBaslerGesundheitsde-
partementmit, dassdasAnmel-
deverfahren für Massentests in
Betrieben eröffnet worden sei.
Somit könntenbaldauchBasler
Unternehmen ihreMitarbeiten-
denwöchentlich auf dasCovid-
19-Virus testen. Ineinemersten
Schritt würden hierbei Betriebe
mit sehr hoher Übertragungs-
wahrscheinlichkeit oder einem
starken Ausbruchsrisiko sowie
Betriebe aus dem Dienstleis-
tungssektormitKundenkontakt
priorisiert. (bz)

22. April –
7. Juli 2021

offbeat-concert.ch
seetickets.ch
(0900 325 325, CHF 1.19/Min.)
Kulturhaus Bider & Tanner
(061 206 99 96)

GARE DU NORD im Bad. Bahnhof – Tickets auf www.garedunord.ch
Sa 17.04. 20:00 Streaming • «For Samuel Beckett» – Ensemble Phoenix BaselWerke von Morton Feldman,

dem US-amerikanischen Komponisten, der als einer der Pioniere der grafischen Notation gilt.

Wir vermieten per 1. August 2021
Benkenstrasse 17, 4153 Reinach
eine helle, sonnige und seniorengerechte

3½-Zimmer-Wohnung ca. 90 m2

2. Obergeschoss, Lift, West/Nord
Bad mit Waschturm, separates Gäste-WC,
verglaster Balkon mit Weitsicht,
grosser Keller
Miete pro Monat Fr. 1885.–
Nebenkostenanteil inkl. Strom Fr. 290.–
Wohnungsbeitrag unverzinst und rückzahl-
bar Fr. 50'000.–

Hobbyraum ca. 19,5 m2

mit Wasseranschluss
Miete pro Monat Fr. 170.–
Interessenten melden sich bitte bei
Wohnbaugenossenschaft Rynach
Frau G. Fechtig, Präsidentin
Tel. 061 711 19 61
oder E-Mail: info@wbg-rynach.ch

Veranstaltungen/Tourismus

Theater im Teufelhof Leonhardsgraben 47 /Tel. 061 261 10 10 /www.theater-teufelhof.ch
JUDITH BACH (Luna-tic) «CLAIRE ALLEENE» freches & überraschendes Chansonkabarett nur Mo. 19.4.
NILS HEINRICH «AUFSTAND» kluges & knallhartes Kabarett des deutschen Satirikers Fr. 23. & Sa. 24.4.
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Dienstag

April
27

Warenmarkt Reinach
10 Uhr und NEU bis 20 Uhr

DER BESUCH DER ALTEN DAME Mi 21.: 19h! VIRGINIA WOOLF Do 22.: 19.30 AMADEUS Fr 23.: 19.30 h!
HEISENBERG Prem: Sa 24.: 19.30 JULIUS CAESAR Mi 28.: 19.30 MARIA STUART Do 29.: 19.30

HELMUT FÖRNBACHER THEATER im Bad. Bahnhof
061 361 90 33 I foernbacher.ch I Ticketcorner I Bider&Tanner Mi 21. 4. gehts wieder los!

Ernst und Klara Saladin-Mohler-
Stiftung, Liestal

Anmeldung

Die Stiftung unterstützt in Not geratene Personen
mit Wohnsitz in Liestal einmalig, unkompliziert
und unbürokratisch.

Gesuche um Unterstützung sind schriftlich und
begründet bis Dienstag, 25. Mai 2021 an die
Präsidentin des Stiftungsrates zu richten. Die
Antragsformulare können auf der Homepage www.
saladinmohlerstiftung.ch heruntergeladen und die
Anträge auch über diese Homepage eingereicht
werden. Anträge in Papierform sind zu richten an
Regula Nebiker, Spitzackerstrasse 7, 4410 Liestal.

Der Stiftungsrat

Vermieten

sedlig
Schreibmaschinentext
bz, 17.04.21




